
Wir wissen weiter.
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 UniversitätsSpital Zürich

Veranstaltungsort
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Anreise
Tramlinien 6, 9, 10 bis Haltestelle 
ETH / Universitätsspital.
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Freitag, 8. Juni 2018
13.30 – 18.00 Uhr
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trans@usz.ch
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Organisation
UniversitätsSpital Zürich
Klinik für Plastische Chirurgie
und Handchirurgie
Dr. Richard M. Fakin
Prof. Dr. Pietro Giovanoli
Rämistrasse 100
8091 Zürich

Anmeldung
Es ist keine Anmeldung nötig. 
Der Eintritt ist frei.

2. Internationales Symposium

Geschlechtsangleichung –
zeitgemäss am UniversitätsSpital Zürich1 
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ProgrammWillkommen

14.15 Uhr Begrüssung
 Dr. R. M. Fakin, Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie, USZ

14.20 Uhr Vom Transsexualismus über die Gender-Dysphorie zur Geschlechtervarianz
 Dr. D. Garcia, Leiter Schwerpunkt Geschlechtervarianz, Universitätsspital Basel

14.35 Uhr Voraussetzungen körperlicher Angleichung
 A. Recher, Co-Präsident von Transgender Europe und Gründer Transgender 
 Network Switzerland

14.50 Uhr Transidentität im Alltag – ein Erfahrungsbericht
 Dr. N. Flütsch, Praxis für Gynäkologie, Zug

15.05 Uhr Die Sprechstunde für Gender-Dysphorie: Angebot und Behandlung
 Dr. L. Jellestad und N. Metzger, Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, USZ

15.25 Uhr Pause

15.45 Uhr Hormonelle Geschlechtsangleichung
 Dr. L. Wehrle, Klinik für Reproduktionsendokrinologie, USZ

16.00 Uhr Schwerpunkt Stimme: Wissenswertes zur Diagnostik und Therapie bei 
 Transmenschen
 T. Kirchgraber, Dipl. Logopädin, ORL-Klinik, USZ

16.15 Uhr Neue Pflegekonzepte und postoperative Behandlung bei Transfrauen
 S. Simone, Pflegeexpertin APN, Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie, USZ

16.30 Uhr Die Betreuung am USZ aus Sicht einer Patientin

16.40 Uhr Pause

17.10 Uhr Entwicklung der geschlechtsangleichenden Operationen (Mann-zu-Frau) 
 in Thailand (Englisch)
 Dr. Preecha, PAI, Bangkok, Thailand

17.30 Uhr Geschlechtsangleichung Mann-zu-Frau – zeitgemäss am USZ
 Dr. R. M. Fakin, Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie, USZ

17.50 Uhr Primäre und sekundäre neovaginale Rekonstruktion mit Kolon-Interponat
 PD Dr. M. Turina, Klinik für Viszeral- und Transplantationschirurgie, USZ

18.00 Uhr Geschlechtsangleichung Frau-zu-Mann und Metoidioplastik in Thailand   
 (Englisch)
 Dr. Sirachai, PAI, Bangkok, Thailand

18.10 Uhr Zukunftsperspektiven der geschlechtsangleichenden Operationen und   
 Zurich-Bangkok Friendship (Englisch)
 Dr. Sutin, PAI, Bangkok, Thailand

18.25 Uhr Schlusswort
 Dr. R. M. Fakin, Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie, USZ

Liebe Kolleginnen und Kollegen 
Sehr geehrte Damen und Herren

Wir möchten Ihnen im Rahmen des Symposiums über geschlechtsan-
gleichende Therapiemöglichkeiten unsere neuen Behandlungskonzepte, 
die enge interdisziplinäre Zusammenarbeit sowie moderne chirurgische 
Techniken am UniversitätsSpital Zürich (USZ) vorstellen.

Sie dürfen sich auf ein spannendes Programm mit zahlreichen Beiträgen 
u.a. aus der Chirurgie, Psychiatrie, Endokrinologie, Logopädie und aus der 
spezialisierten Pflege freuen.

Es ist uns eine Ehre Ihnen unseren Gast und Pionier der geschlechtsan-
gleichenden Operationen, Dr. Preecha aus Thailand und sein Team, vor-
stellen zu dürfen.

Wir sind stolz, gemeinsam mit unseren geschätzten Zuweisern, unseren 
Patientinnen und Patienten eine zeitgerechte und multiprofessionelle 
Behandlung am USZ anbieten zu können.

In diesem Sinne freuen wir uns, Sie zu begrüssen und mit Ihnen einen 
abwechslungsreichen und lehrreichen Nachmittag zu verbringen.

Mit besten Grüssen

Prof. Dr. P. Giovanoli  Dr. R. M. Fakin
Klinikdirektor  Oberarzt
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Sehr geehrte Damen und Herren
Liebe Kolleginnen und Kollegen 

Es ist bald zwei Jahre her seit dem ersten universitären Schweizer Symposium
über die zeitgemässe geschlechtsangleichende Medizin. Es ist uns eine 
Freude, Sie nun zum zweiten internationalen Symposium einzuladen.

Erneut werden wir Ihnen ein breites Spektrum der modernen und vielfältigen 
Behandlungsmöglichkeiten vorstellen. Der Fokus liegt dieses Mal auf der 
Chirurgie, insbesondere der Feminisierung des Gesichtes. Als Gäste stellen 
die beiden Chefärzte vom Facialteam aus Marbella (Spanien) uns ihre 
Techniken und Resultate vor. Frau Professor Cordova aus Palermo (Italien) 
berichtet über ihre Erfahrungen sowie den Aufbau des ersten italienischen 
Zentrums für geschlechtsangleichende Medizin.

Frau Dr. Julia Hunter aus Los Angeles (USA), eine feste Befürworterin 
der holistischen Verfahren, berichtet über die zahlreichen Auswirkungen 
der hormonellen und dermatologischen Angleichungstherapien.
Gemeinsam mit Herrn Professor Breymann erarbeiten wir die Nach-
sorgekonzepte und die gynäkologischen Untersuchungen für Transfrauen.

Unser Team, wird die eigenen Ergebnisse der letzten zwei Jahre sowie die 
Forschungsarbeiten und unsere Zukunftsvisionen vorstellen.

Wir freuen uns auf spannende Vorträge und einen abwechslungsreichen 
Nachmittag mit Ihnen. 

Mit besten Grüssen

Prof. Dr. Pietro Giovanoli   Dr. Richard M. Fakin 
Klinikdirektor     Oberarzt
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Begrüssung
Prof. P. Giovanoli, Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie, USZ
Rückblick der letzten zwei Jahre
Dr. R. M. Fakin, Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie, USZ
Minimal-invasive Anlage einer Neovagina mittels Dickdarm-
interponat
Prof. M. Turina und Prof. Ch. Gutschow, Klinik für Viszeralchirurgie, USZ
Was passiert danach: kontinuierliche post-operative Unterstützung
S. Simone, Pflegeexpertin APN, Klinik für Plastische Chirurgie und 
Handchirurgie, USZ
Die gynäkologischen Nachuntersuchungen bei Transfrauen
Prof. Dr. Chr. Breymann, GGS – Klinik Hirslanden, Zürich

Pause

«Lost in Transition»: Experience and establishing of the Palermo
Center in SRS (english)
Prof. A. Cordova, Università degli studi di Palermo, Italien
Genderdysphorie und Geschlechtsinkongruenz im Jugendalter –  
neue Wege in Diagnostik und Behandlung
KD Dr. D. Pauli, Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, PUK, Zürich
Hormonal therapies and interventions for the skin, bones emotions  
and polyhormone cascade (english)
J. T. Hunter, MD, Wholistic Dermatology, Los Angeles, USA

Pause

Facial Gender Confirmation Surgery: The Upper Face (english)
Dr. L. Capitan, Facialteam, Marbella, Spanien
Facial Gender Confirmation Surgery: The Lower Face (english)
Dr. D. Simon, Facialteam, Marbella, Spanien
Neue Konzepte der Brustvergrösserung bei Transfrauen
Dr. R. M. Fakin, Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie, USZ
Brustchirurgie bei Transmännern
Dipl. Ärztin S. Uyulmaz, Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie, USZ
Schlusswort
Dr. R. M. Fakin, Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie, USZ


